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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Oberbarmen 
 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Silvia Füsgen 
 
563 6993 
563 8111 
Silvia.Fuesgen@stadt.wuppertal.de 
 
06.04.11 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Oberbarmen (SI/1323/11) am 05.04.2011 
 
Anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Heinrich Bieringer , Herr Rolf Herbert Bornefeld , Herr Klaus Hiemann , Herr Burkhard Rücker, 
Frau Christel Simon (Bezirksbürgermeisterin) , Herr Dimitrios Triantafillidis , Frau Anja Vesper-
Pottkamp ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Christel Anders (außer TOP 8), Herr Kurt Jürgen Goldbecker , Herr Frank Lindgren , Frau 
Heike Reese , Herr Dr. Gerhard Reinholz ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Susanne Fingscheidt , Herr Martin Möller ,  
  
von der WfW 
 
Herr Karl-Heinz Müsse ,  
 
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Herr Andreas Weiss 
  
berat. Teilnehmer § 36 VI u. VII GO NRW 
 
Herr Arnold Norkowsky , Herr Michael Schulte , Herr Rainer Spiecker ,  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 
 
Herr Ulrich Renziehausen ,  
 
von der Verwaltung 
 
Frau Jobst, Frau Schultes (beide 208) 
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vom Bezirksjugendrat 
 
Shielan Osman, Daniel Statnikov 
 
von der Polizei 
 
Herr Korinthenberg 
 
von der Presse 
 
Frau Kasemann (WZ) 
 
 
 
Nicht anwesend ist: 
  
von der FDP 
 
Herr Heinz Jonas (entschuldigt),  
 
 
 
Schriftführer / in:  
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:     19:50 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Einführung und Verpflichtung eines Bezirksvertreters 
  
 Frau Simon begrüßt Herrn Weiss in der Bezirksvertretung und verpflichtet ihn 

mit der vorgesehenen Formel. 
2 Bericht der Bezirksbürgermeisterin 
  
 Frau Simon berichtet über die Termine des letzten Monats. 

3 städt. Grundstück Schwarzbach 
Vorlage: VO/0249/11 

  
 Herr Möller sagt, seine Fraktion könne dem Antrag so nicht zustimmen. Man 

wünsche sich eher mehr bewirtschaftete Flächen und die erhobenen Gebühren 
seien völlig in Ordnung. 
 
Herr Bieringer verweist auf die Parkordnung der Stadt Wuppertal. Hiernach 
sollten Gebühren nur in den innerstädtischen Bereichen und dann auch nur 
zeitlich begrenzt erhoben werden. Dem stehe der Sachverhalt jetzt entgegen. 
Außerdem sei die Bezirksvertretung nicht in das Verfahren involviert worden. 
 
Herr Lindgren bezieht sich auf die Stellungname der Verwaltung. Wenn es sich 
um ein einfaches Geschäft der laufenden Verwaltung handele und bereits ein 
Vertrag geschlossen worden sei, laufe der Beschluss ins Leere. Er schlage daher 
vor, eher die Verwaltung aufzufordern, vor einer Vertragsverlängerung wegen des 
besonderen Interesses an dieser Fläche die Bezirksvertretung zu einer weiteren 
Grundstücksnutzung zu befragen. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 05.04.2011: 

Die Verwaltung wird beauftragt dafür Sorge zu tragen, dass auf dem städt. 
Grundstück in der unteren Schwarzbach die Parkregelung für das Gebiet der 
Stadt Wuppertal zur Anwendung kommt. 
 
Stimmenmehrheit bei 3 Gegenstimmen (Bündnis90/Die Grünen, Die Linke) und 5 
Enthaltungen (SPD-Fraktion) 
 
 
Die Stadt wird aufgefordert, vor einer weiteren Verlängerung des Vertrages die 
Bezirksvertretung über die weitere Grundstücksnutzung zu befragen, da es hier – 
auch mit Blick auf den Wegfall weiterer Parkmöglichkeiten im Umfeld – ein 
besonderes Interesse der Bezirksvertretung und der Bürger gebe. 
 

 Stimmenmehrheit bei 2 Gegenstimmen (Bündnis90/Die Grünen) und 8 
Enthaltungen. 

4 Verwendung der freien Mittel 
Vorlage: VO/0257/11 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 05.04.2011: 

Die Verwendung der freien Mittel wird wie folgt beschlossen: 
 
IG Nächstebreck    Spielplatz    1.200 €  
 
CVJM Oberbarmen    Aktionen Berliner Platz 2.500 € 
 
Verband Wohneigentum   Goldener Spaten      600 € 
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Jugendbücherei Wichlinghauser Markt Literatur/Spiele   2.500 € 
 
GS Wichlinghauser Str.   MUS-E     2.650 € 
 
GS Haselrain     Theaterprojekt       500 €  
 
Wichlinghauser Kicker e. V.    Zuschuss Spielbetrieb      500 € 
 
CVJM Hottenstein    Spülmaschine       750 € 
 
Wupper – Achse    Basteln in den Ferien      601, 94 € 
 

 Einstimmigkeit  

5 Kinder- und Jugendförderplan 2010 - 2014 der Stadt Wuppertal 
(Einbringung) 
Vorlage: VO/0073/11 

  
 Herr Bieringer dankt der Verwaltung für die Beantwortung des Fragenkatalogs, 

die gezeigt hätte, dass eine intensive Zusammenarbeit zwischen 
Bezirksvertretung und Verwaltung beiden Seiten nützlich sei. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 05.04.2011: 

Es wird empfohlen, wie folgt zu beschließen (ungeändert): 
 
Der Kinder- und Jugendförderplan 2010 – 2014 wird gemäß den Anlagen 1 und 2 
beschlossen und die Verwaltung beauftragt, die dargestellten Perspektiven bis 
2014, zusammen mit den freien Trägern der Jugendhilfe, im Rahmen des 
Möglichen umzusetzen. 
 

 Einstimmigkeit  

6 Erklärung über die Funktionslosigkeit von Festsetzungen im BP Nr. 336 - 
Kuckuckstraße - 
Vorlage: VO/0215/11 

  
 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 05.04.2011: 

Es wird empfohlen, wie folgt zu beschließen (ungeändert): 
 
Die planungsrechtliche Festsetzung für das an der Straße 
Müggenburg/Hollmanns Böschken gelegene Grundstück wird für funktionslos 
erklärt. Damit wird das Grundstück für den Verkauf vorbereitet. 
 

 Einstimmigkeit  

7 Bebauungsplan Nr. 1155 - Berliner Str. / Bredde - 
- Offenlegungsbeschluss - 
Vorlage: VO/0856/10 

  
 Herr Lindgren stellt fest, dass diese Vorlage lediglich Teil einer Bedarfs- bzw. 

Beschränkungsregelung für den Bereich Oberbarmen sein könne. Ein 
Enzwicklungskonzept für Oberbarmen sei dringend erforderlich. 
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 Beschluss der Bezirksvertretung Oberbarmen vom 05.04.2011: 

Es wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 
 
1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 1155 – Berliner Str. / Bredde – 
umfasst den Bereich nördlich der Berliner Str. und der Strasse Rauer Werth, 
östlich der Strasse Kleiner Werth, südlich der Strasse Bredde und westlich der 
Färberstr., wie in Anlage 01 dargestellt. 
 
2. Die Offenlegung des Bebauungsplanes Nr. 1155 – Berliner Str. / Bredde – wird 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB für den unter Punkt 1. genannten Geltungsbereich 
beschlossen. Der Bebauungsplan soll nur Festsetzungen nach § 9 Abs. 2a 
BauGB enthalten. Das Bebauungsplanverfahren wird im vereinfachten Verfahren 
gem. § 13 BauGB durchgeführt. Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, 
von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB und der zusammenfassenden 
Erklärung gem. § 10 Abs. 4 BauGB wird abgesehen; das Monitoring gem. § 4c 
BauGB ist nicht anzuwenden. 
 

 Einstimmigkeit  

8 Erhebung von Erschließungs- und Straßenbaubeiträgen 
- Vorgesehene Beitragsverfahren im Jahr 2011 - 
Vorlage: VO/0076/11 

  
 Die für das Jahr 2011 vorgesehenen Beitragsverfahren werden ohne Beschluss 

entgegen genommen. 
 

9 Berichte und Mitteilungen 
  
 1. Errichtung von Verkehrszeichen und -einrichtungen 

    Mollenkotten 281 
 
2. Handelstr. 29 / Eichenhofer Weg 6 
    Antworten der Verwaltung 
 
3. Antrag auf finanzielle Unterstützung 
    Wichlinghauser Kicker e. V. 
 
4. Antrag auf finanzielle Unterstützung 
    CVJM Hottenstein 
 
5. Leerstände in Oberbarmen, Rückgang qualifizierter Fachgeschäfte, .... 
    Einladung des Bürgerforums Oberbarmen 
 
6. Antrag auf finanzielle Unterstützung 
    Evang.-Freik. Gemeinde Wichlinghausen e. V. 
 
7.Antrag auf finanzielle Unterstützung 
   Wuppertal-Achse e. V. 
 
8. Kiosk Berliner Platz 
    Stellungnahme der Verwaltung 
 
9. Antrag auf finanzielle Unterstützung 
    Färberei 
 
10.Verkehrszählung Wittener Straße 
     Herr Lindgren vermisst bei den übermittelten Zahlen den DTV-Wert. Eine  
     qualifizierte Zählung müsse auch vergleichbare Zahlen darstellen. Die   
     vorliegenden ließen sich auch nicht mit den Zahlen aus dem Geoportal  
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     vergleichen. 
     
     Herr Bieringer berichtet, er habe nach Rücksprache mit der Fachverwaltung  
     erfahren, dass es im April eine weitere Zählung im Kreisel und im Bereich  
     Porschestraße geben werde. Dann sollten auch Vergleichszahlen zur  
     Verfügung gestellt werden. 
 

  

  

 
 
 
 
 
Christel Simon Silvia Füsgen 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführerin 
 
 


